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  Arc Audio XDi 10D2

  Hifonics TRS250

Nachdem Arc Audios Edelmodell 
aus der Black-Serie im Test über-
zeugend geklungen hat, setzt Arc 
in dieser Kompaktauswahl auf 
die günstige XDi-Serie. Der Zehn-
zöller mit Doppelschwingspule 
ist wahlweise mit 2 x 2 oder 2 
x 4 Ohm erhältlich und wird vom 
Vertrieb Fortissimo bevorzugt in 
ein kompaktes geschlossenes Ge-
häuse verpfl anzt. Dieses ist ohne 
Schnickschnack ausgeführt, da-
für aber erstklassig gemacht. 
19-mm-MDF bildet die Basis, 
der sehr hochwertige Filzbezug 

Bei der TRS-Serie hat Hifonics 
extra auf einen geringen Platz-
bedarf geachtet. Das S steht für 
shallow und entsprechend fl ach 
ist unser TRS250 auch geworden. 
Das sehr gut verarbeitete Gehäu-
se ist oben nur 9,5 Zentimeter 
tief, so dass sich der TRS im Kof-
ferraum angenehm an die Rück-
bank anschmiegt. Optisch gefällt 
der TRS durch die ansprechend 
mit Folie abgesetzten Seiten und 
die abgerundete Deckelkante. 
Der Filzbezug mit Sticklogo ist 
von der besseren Sorte und die 

ist nett mit Schattenfugen ver-
arbeitet, die Schutzbügel sind 
sauber eingesenkt, ohne die 
Wand durchzubohren – alles per-
fekt. Der 10"-Woofer ist ganz in 
dezentem Schwarz gehalten und 
arbeitet mit einer beschichteten 
Papiermembran, die von einer 
großen, inversen Dustcap aus 
Kunststoff verschlossen wird. Der 
Blechkorb geht in Ordnung und 
der Antrieb ist mit Details wie 
der gedrehten Polplatte ordent-
lich verarbeitet. Zwar verbirgt 
sich im Inneren nur eine 38-mm-
Schwingspule und der Antrieb 
ist nicht der Stärkste, doch ist 
der XDi perfekt für geschlosse-
ne Gehäuse geeignet. Das 18-l-
Gehäuse liefert im Labor eine 
Einbaugüte von 1,27 und eine 
-3-dB-Frequenz von 45 Hz ab.

Box besteht komplett aus 12er-
MDF mit gedoppelter Front. In 
dieser ist der Woofer eingesenkt 
und durch ein Lochgitter perfekt 
geschützt. Das verbaute Woofer-
chassis im 10"-Format ist eine 
besonders fl ache Konstruktion, 
bei der sich der Antrieb größten-
teils im Korb versteckt. Die Mem-
bran ist aufwendig gemacht, sie 
besteht aus Papier, das mit einer 
Glasfasermatte verstärkt ist. Ein 
Zugeständnis an die fl ache Bau-
weise ist die mit 15 cm Durch-
messer etwas mickrig geratene 
Spinne, dafür arbeitet der Hifo-
nics mit einer ausgewachsenen 
50-mm-Schwingspule und reich-
lich Antrieb. Im Gehäuse erzielt 
er eine Einbaugüte von sehr gu-
ten 0,92 bei einer Grenzfrequenz 
von immerhin 67 Hz.

Sound
Der XDi läuft spielfreudig und 
lebhaft. Mit seiner Konzentration 
auf die wichtigen mittleren Bass-
frequenzen täuscht er erfolgreich 
ein viel größeres Gehäuse vor. Er 
spielt gerne leicht angefettet, 
bleibt dabei allerdings auf der 
sauberen Seite. Der Arc bereitet 
Freude bei jeder Art von Musik 
von Hip-Hop bis Techno. Ganz 
untenrum ist er zwar kein Pegel-
monster, aber er hält lange mit 
und wird nicht schwammig. Ins-
gesamt ist er ein prima Allroun-
der, der immer die richtige Dosis 

Sound
Das gerade mal 12,5 Liter fassen-
de Gehäuse lässt keine tiefbas-
sorgien erwarten. Die Qualitäten 
des Hifonics liegen dann auch 
woanders. Er spielt bei normalem 
Musikprogramm durchaus kräf-
tig, aber vor allem supersauber. 
Trockene Bassschläge kommen 
zielsicher auf den Punkt, im 
schlanken Basssound wirken alle 
Bassläufe geordnet und durch-
hörbar. Das ist eine richtig tolle 
Klangmaschine für anspruchsvol-
le Musik. Wer auf die Extradosis 
Tiefbassschub verzichten kann, 
erhält einen hervorragenden 

Der Polkern des XDi ist steil ausgestellt, 
um der Schwingspule Bewegungsfrei-

heit zu verschaffen

Hifonics verwendet einen extrafl ach 
konstruierten 10"-Treiber im TRS, um das 
Gehäuse so fl ach wie möglich zu halten

Bass in petto hat und auch noch 
recht preiswert ist.

Woofer, der garantiert den Koffer-
raum nicht mehr verlassen wird.

 Preis   um 200 Euro

Klang  50 % 1,4 ■■■■■■

Labor  30 % 2,2 ■■■■■■

Verarbeitung  20 % 1,0 ■■■■■■

Oberklasse
Preis/Leistung: 
sehr gut 1,6

Ausgabe 4/2015

„Preiswerter Allrounder mit guter 
Verarbeitung und gutem Sound.“

  Arc Audio XDi 10D2

  Bewertung

 Preis   um 170 Euro

Klang  50 % 1,3 ■■■■■■

Labor  30 % 2,0 ■■■■■■

Verarbeitung  20 % 1,5 ■■■■■■

Oberklasse
Preis/Leistung: 
sehr gut 1,6

Ausgabe 4/2015

„Toller Immerdrin-Woofer mit 
geringem Platzbedarf und sau-
berem Klang.“

  Hifonics TRS250

  Bewertung




